
 
 

Pressemeldung 
Neues aus Beckum 

 

Berief Food: Aktion Grüner Kindergarten geht in die zweite Runde 
Pflanzlicher Lebensmittelhersteller aus Beckum unterstützt auch 2023 nachhaltige Projekte in 

Kindergärten mit bis zu 10.000 Euro 

 

Beckum, 05. Oktober 2022. Kindergärten aufgepasst: Die Aktion Grüner Kindergarten der Berief 

Food GmbH aus Beckum geht in die zweite Runde. Der pflanzliche Lebensmittelhersteller mit Sitz 

im Münsterland hat die Aktion Anfang des Jahres ins Leben gerufen, um bundesweit nachhaltige 

Projekte in Kindergärten zu unterstützen. Ab sofort haben die Einrichtungen jetzt wieder die 

Möglichkeit sich mit ihrem nachhaltigen Herzensprojekt auf der Aktionsseite zu registrieren und 

damit die Chance auf bis zu 10.000 Euro.  

 

  
Berief Food unterstützt mit der Aktion Grüner Kindergarten auch 2023 bundesweit nachhaltige Projekte in Kindergärten, Copyright: Berief Food GmbH 

 

Ob Kindergarten, Kindertageseinrichtung und -stätte, Hort oder Tagespflege – die Aktion Grüner 

Kindergarten ist für alle. Ab sofort haben alle Einrichtungen rund um die Kinderbetreuung wieder die 

Möglichkeit sich mit ihrem nachhaltigen Herzensprojekt auf der Aktionsseite (https://www.aktion.berief-

food.de/) zu registrieren. Ab Januar heißt es dann: Aktionsprodukt kaufen, ein registriertes nachhaltiges 

Projekt auswählen und Aktionscode, beziehungsweise Stimme, abgeben. Aktionsprodukte sind alle Berief 

Bio Drinks, die einen Aktionscode tragen (AGK: xxxxxxxx). Die Projekte, für die bis zum 30. April 2023 

die meisten Stimmen eingelöst worden sind, gewinnen. 

 

10.000 Euro, 5.000 Euro und 2.500 Euro warten auf die Plätze eins bis drei. Außerdem verlost Berief 

Food unter allen teilnehmenden Einrichtungen 5 x 500 Euro. Ab 10.000 eingelösten Aktionscodes schaltet 

das Unternehmen zusätzliche Gewinne für die Plätze vier bis sechs frei. Welches Herzensprojekt die 

Einrichtungen mit einem möglichen Gewinn umsetzen, bestimmen sie selbst – ganz egal ob sie von einem 

Gemüsegarten, einem nachhaltigen Klettergerüst, einer Bio-Verpflegung oder Lern-Ausflügen träumen. 

2022 hat beispielsweise die Kindertageseinrichtung St. Stephanus in Beckum gewonnen, die sich damit 

den Traum von einer Photovoltaikanlage auf ihrem Dach erfüllt. Die Energiekosten, die sie durch die 
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Anlage einsparen, kommen wiederum der Einrichtung zugute. Ziel ist es, so ein gesundes und 

nachhaltiges Frühstück für alle Kinder dauerhaft zu finanzieren. 

 

„Nachhaltiges Denken und Handeln ist tief in unserer Unternehmenskultur verankert. Die Aktion Grüner 

Kindergarten ins Leben zu rufen, war uns deshalb ein wichtiges Anliegen. Wir sind glücklich, dass wir mit 

der Aktion den engagierten Menschen in den Kindergärten die Möglichkeit geben, ihre Ideen zum Thema 

Nachhaltigkeit umzusetzen“, sagt Bernd Eßer, Geschäftsführer der Berief Food GmbH.  

 

Im Gegensatz zu 2022 hat Berief Food den Aktionszeitraum dieses Mal verlängert. Anmeldungen der 

Kindergärten sind ab Oktober möglich. Die Einlösung der Aktionscodes startet am 01. Januar 2023 und 

endet am 30. April 2023. Also los: Kindergarten registrieren, ab Januar Aktionsprodukte kaufen und 

Codes einlösen. 

 

___________ 

 

Die Berief Food GmbH ist ein Familienunternehmen mit Sitz in Beckum im Münsterland. Seit über 35 

Jahren entwickelt und fertigt sie aus regionalen Rohstoffen leckere, pflanzliche Produkte – seit 2006 sogar 

in Bio-Qualität. Als Pionier in der Herstellung von Tofu hat das Unternehmen sein Sortiment an 

pflanzlichen Lebensmitteln um pflanzliche Drinks, Ghurts und Kochcremes – vor allem auf Soja- und 

Haferbasis – erweitert. Werte wie Verantwortung, Nachhaltigkeit sowie Innovationskraft sind tief in der 

Unternehmenskultur verankert. Berief Food beschäftigt fast 400 Mitarbeiter am Standort Beckum. Dort 

erfolgt auch die komplette Produktion an pflanzlichen Lebensmitteln. Die Rohstoffe stammen 

überwiegend aus Deutschland, Österreich und der EU. Die Geschäftsführung teilen sich Marcus Berief 

und Bernd Eßer. 


